
Imts-«Vlatt
zur Latbacher Z e i t u n g .

^ 120. D i n s t a y den 7. O c t o b e r 18/j5.

Gubcrmal - Verlautbarungen.
Z. 16)5. (3) Nr. 21336.

S u r r e n d e
deS k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .

Art der Stämplung der Spielkarten, Ka-
lender uud Ztitungen. — Ceine Majestät ha-
ben mit allerhöchster Entschließung vom 20.
Jul i d. I den H. 15 des Gesetzes in Betreff
des Verbrauchstämpelö auf Spielkarten, Ka-
lender und Zeltungen vom 27. Jänner lL'40
dahin auözudthnen geruhet, daß die Titelblätter
der Kalender auch ohne der Beibringung des ge«
bundenen oder doch aehcftetc», .ssall-ndcls der
»cr s tämplung u„tcrzogen »vcldcl, oüifl-n, wenn
auf denselben auch der Jahrgang, für welchen
die Kalender bestimmt sind, aufgedruckt <r-
schentt. -> Welches zu Folge dctz mittels Zu-
schrift der k. k. stlycrisch - illyrischen Camera!-
Gefallen-Verwaltung vom 22. v. M . , Zahl
U869?, anher mitgetheilten hohen Hofkammer-
Decretes vom 6. August l. I . , Zahl 15473,
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. —
Laidach den l3 . September 18 !5.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Bandes - Gouverneur.

O a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i l e n a u
und P r i m ö r, k. k. Vice - Präsident.

I o h. Ncp. F r e < t>. l '. «3 cb > o < ß n , g g ,
f. 5. Gubermatralh.

Z. l6'17. (2) Nr. 22376.
L i r c u l a r e

d t s k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m ö zu
La tbach. - Bestimmung einer sechsmonatli-
chen Frist zur Nachweisung bereits angemeldete
und zur vollständigeren Belegung zmückq.'stel!-
l<r Privat'Forderungen «>, den ' f r ^ ö M , n
Requisitions'Vcrqülungsfond. — Seine Ma-
jestät hadcn mit allerhöchster Vnlschli^ung

vom 17. August 1855 allergnadigst zu ver-
ordnen geruhet, daß alle jene österreichischen
Privatgläubigcr, welche «n Folge der mit
Frankreich abgeschlossenen Stautsvcrträge vom
20. November 13l5 und 25. April 1818 eine
Forderung an Frankreich und rü'cksichtlich an
den von Frankreich gezahlten Pauschal- (Aver«
sual')Fond zu stellen, über diese Forderung
aber von der berufenen Commission keine defi«
nitive Entscheidung, sondern nur die Weisung
erhalten haben, die abgängigen oder unvoll'
ständigen Vchclfe nachtraglich beizubringen
oder zu crgäit/,.'!,, längstenS binnen der näch-
sten sechs Monate der erhaltenen Wcifting
zu entsprechen haben, widrigenö die bezügliche
Forderung ohne weiterö als erloschen zu be-
trachten ist. — Forderungen der erwähnten
A r t , welche nicht schon flüher angemeldet,
oder welche von der berufenen Liquidirungs«
Commission als unbegründet zurückgewiesen
worden sind, bleiben für immer von jeder wei-
tern Berücksichtigung ausgeschlossen. — Diese
allerhöchste Entschließung wird in Folge hohe«
Hofkammer-Prasioial Schreibens vom 5. Scp -
t<m>er l. I , Z'chl b ' 7 l 3 , zur allgemeinen Wls«
senschaft und Darnachachtung hiemit bekannt
gemacht. — Laibach am l 3 . September >3 l5 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Lüüdcß' Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , N a i t e n a u
und Plimö'r, k. k Vice-Prasioent.

I oh. Freit), v. S c h l o i ß n i g g ,
k. k. GiibernmlilUh. .

Z. I6l6? (3) " '^'r. 2ltilO^
S u r r e n d e

des k. k. i l lyrischen Gube rn iums .
EntllcUung d.r Commerzicilstamp.lgebühr

für Baun'lvollw^llis und Balimiroll^radl. —
Die Stosse: Bau-lnvoliwalliv und Bauu,woU-
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gradl sind zu Folge der bestehenden Commer
zialitamprl r Vorschriften in den Landern, in
welchen daö Commerzial - Waren - Stampelpa«
tente vom 8. November 1792 in Wirksamkeit
slehl, der Commerzialstämplung unterworfen,
und es sl'no für die Belegung dieser Stoffe
mil d^n gedachten Stampel an Stampelge-
düyr drei Kreuzer für das Stück einzuhcuen,
— Welches zu Folge hohen Hofkammer-De«
cretes vom 21. v. M . , Zahl 23629, zur öffent-
lichen Kenntlnß georacht wird. — ilaibach am
12. September 1845.

J o s e pH Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Bandes - Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a l t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice-Prasit 'eltt.

^ joh N ep. Freih. v. G chlolßnlgg,
k. k. Gudernialralh.

Z . 1656. (3) N r . 3622. Gud. N , . 2 ) 7 , 3

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g

für eine W^meissfrstclle «n der Provinz Otster-
ttlch ob dki E'nns. — Durch dlc Penslolurung
eilies k. k. WügmeistelS »st n, der Piooinz
Ocstn'.,ch ob der <3nnß die sistcmisillc Stcile
e,l',es k. k. We^m-lstels mit dem Gehalte von
I o n fi C. V t . , und dem Voiluclungbrcchle >n
d,e höhe e Gehaltsstufe uon 35a ft, C. M . ,
dann mi: dcm Bezüge eines jahllich^n 3Ie!e,
pauschale? pr. 3o st., und des jäh lichtn Schre'b»
palischUcb p . 6 ft. 6. M . , in E'l^t>!gung ^<-
kommcn. — I , ic, welche duse Sc»lle/ cd.'r
füllö du ch Vc>llüclung d>e hlerlandrs bet!ehc„oe
prcli'sor. W!>q'Ns>sserfl<lle m,t >ahrllcden 3uo st-
Besoldung cll.otgl werkln lol l lc, dlcseloc zu
crhalccn wü^schtli, haben »h«e Gesuche, b^legl
nut dctt Nachwcisungen über isir Aller, t.chin,
sche Scuo icn , bisherige Dlenstleiftung und
Verwendung im Baufache, und insbesondere
nb,r ch<e lurch die Pcüfung bei dieser oder
einer lllll'escli Baudireclion erworbene Befahl«
s,l'l,g durch d,e speciellen Zeugnisse aus dcn
d'«l Baufachcin, f,rner auch Über d«e Fählg-
k,lt dcr Caulionsleistung pr, 3oo st., l»n Wcge
lhr^r i'orgcs Yt?n Behörde b»s 5. October l. ^ l .
de» dieser B^udlrecllvn einzubringen. -^ t?für
dcn Fa l l , daß die Caution durch ?,n EautionS-
instcument geleistet werden w i l l , ist dieses Cau-
liol 's'nssrumenl, welches jedoch f.üher durch
dl« beircffende k. k. Kammcrpsocuralur gep' l l f l
"nd als gescyllch aimehmb^r bcstatigct scyn
" " ß , dcm Anstcllungsgcsuche bc,zuschließen.

I m Falle aber, daß die Caution im Baren er,
kgt werden w i l l , ist über die Erlagsfähigkeit
b«e legale Beglaubigung beizubringen. » » V o n
der k. k. Landesbaudirection. Lmz am 4. S e p ,
tember Z8^5.

Z. H657. (3) N r . /»232. Gub. N r . 237 ,3 .
E l) n c u r s « A u s s c h r e i b u n g

für eine Weginelstelstclk ,n der Plor>>nz Ocster-
iclch ob der Enns. — Durch die Beförderung
e,ncö k. k. Wegmeisters »st in der Provinz
Oesterreich ob der Enns die sissem,sicte Stelle
elnes k. k. Wegmcistlrs mit dem behalte von
Zoo f l . <?. M . , und dem Vorrückungsrechte in
die höhere Gchallslwfe uon 35a ft <?. M , ,
dann mit dem Bezüge eines jährlchcn Relse»
p«u<chales pr. 3a ft. und des jährllchcn s>chll,b<
pauschales pr. 6 ft. E. M , , in Z'iledlgllng ge»
ksmmen. — Jene, wclche diese Stel le, oder
falls durch Vorrückung die hie, lanbcs bestehende
pr^ lsor . WcgMtistelstellc nut jahrlichm 3oo ft.
Beklvung elledlgt werden sollte, dicsclve zu
e>h>llen wünschen, habeli lhre G»,'sl»che ,̂  belegt
mit ocn Nachweisungen über chc A l l e r , lechm»
sche S i u d l e n , bisherige Dienstleistung und
Verwendung im Baufach?, und msbcsondere
über «hre durch die Prüfung bei dieser oder
cmer anderen Baudirection erworbene Bcfäl)»-
gut'.g durch die speciellen Zcugmsse aus dcn
d l t i Baufächern, ferner auch über rie Fähig-
keit dcr Eautlonslcistung P»'. 3ooss, ,m W<ge
ihrer vorgesetzten Behöbe bis 5. O^ober l, I .
bc» dieser VaudirecNon tinzud'lNgcn — ^ ü r

de.1 F a l l , daß die Caution du^ch ein Cautions-
»nstrument geleistet werden wi l l , ist dieses Eau«
tionölnstrumcnt, welches jcdoch f ü h r du cb
d»e betreffende k. k. Kammerurocuralu' geprüft
und als gesetzlich annehmbar bessat-gl scyn
muß, dem Anstcllungsgcsuche bcljuschlicßcn.
Hm ^alle aber, daß dle Caution im Baren er-
legt werden wl l l / ist über die E»lagbfal),gkelt
die legale Beglaubigung beizubringen. — V ^ n
der k. t. Landcsbaudirection. Linz am 4. Sep ,
tember »8^5.

3- ' 635 . (2) N r . 2 i l ? 2 .

G u b e r n i « ! « V e r l a u b a r u n g e n .
S e . k. s. Majestät haben laut Hoskam.

mer,Decretes vom 1. August d . I . , 3 .26 ,449 ,
V 7 7 , für d»e E'N ' und Ausfuhr von Leder
und dcn damit in Verbindung stehenden Ge«
genständlN, im Verkehre der im Zollvlrban'de



befindlichen Lander des österreichischen Kam«,
siaales mn dem Äuslandc uno dm »n den Zoll«
ausschlüfscn gelegenen Theilender Monarchie,
dann im Verkehre von Ungarn und Siebe-
bürgen mil den dießscil? t̂ er Zwischen - Zoll-
linie besinnlichen österrcichlschen Provinzen, die
ln dem nachfolgenden T^'ijf l enihaliencn Zoll-
und Dreißig!?» Bl i l l l i munqen allerhöchst abzu-
ordnen gcrllhl: Dll> W l ksamkell dieses Taii f-
fes beginnt mlt z. November d. I . , ron wel'

lb^m Taqe anq^fanücn die m dem bestehenden
Zolltariffe l.^m i . November i 8 ) 8 unter den
Possinlmmcr»^ 8 , 164 t>>s cmschlleßllch ,73,
^ i 3 , 284, 55ä, 2ö2, 36ä bis emschl-etzlich
37^, 3 8 3 , ^65 , 5l3, 600 b»s e,nschl,eßlich
6 0 2 ; dlllin tl? in dem dcstehenden Eirifuhr«
Dreißlgst- 3ar»ffe vom,. September i L^Oun-
ter den Postnummern 6, »37 bi5 c,nschlleß'
lich lä8, l65 2/,9, 290, 3 i3 / 3 i 5 bls cm-
schlleßllch 3 2 5 , 336, 3g8, ä37, 5c>7 bls ein»

schl'cßlich 509 Vorsommern Besiimmungen
nebst den dazu gehörigen Armttkungen außer
Kraft trcieri. — Lalbach am 12 Sepnmdtr i8^5.

Joseph Freiherr v. Weingarten,
Landes- Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k.Vice-Präydenr.

Io!) . Nep Freiherr v. S c h l o i ß n i g g ,
k. k. Gubernialrath.

T a r i f f .
I m Verkchre mit 0cm Auslande unt> I m Vcrkchre mll Ungarn und i

^ ^ . deiZolIau5schlüsskN tz5,ebcndüraen !

der Einfuhr Ausfuhr Zoll Dreißlgssgebühr ^

B l n e n n u n g d t r A r t i k e l . mfut)' - I^lstat. Zollssät- be> der be» der beider be, der co
Verzol. ^ ^ . ^ ^ ten, be.de- Emfuhr «usfuhr Emsuh. Ausfuhr ^

^ lu^g ^ nen d.e ^ nen die aus "ach nach aus j
^ Verzol, Verzol. Ungarn Ungarn Ungarn Ungarn l
A ^ un^zuge lunazuae^ .

fi. l ' r ' c h e h c n h a t ft. j k r . s c h c ' h e n h a t fi, j k r . > fi. j k , , fl. j s s . ft. j k r .
/^. i^ e l l e u i> d ^ ä u l e .

F e l l e u n d H a l l re »ode rieb^ Peljwcrk
Umcr r o h e n gellen und Häuten wer.-

dcn .illcgdsi^unbearbelietcn Felle Ulid Haute ^
Verüaliden, sie mögen arün oder trocken jcynj
zu den b e a l b e l i e l e n Fcllen und Hau
ten gehö<en nur dieielugen, welche mtt lh-
rer ^cocckui g ; u P e lz werk zut>kreltet sind; ^

^ ohne Bedeckung beardellete gehören zu ben j
i e d e l g a t t u n g e n . >

' ) - D c r Maßstab der AusgangZvcrzollung ist tuichgehtnds
dcr Centner äzioica. l



j I m Verkehre mil oem Auölanbe und I m Verkehre mlr Ungarn und
«vx es, ^ den Zellaueschlüssen Siebenbürgen

der Einfuhr I Ausfuhr Zoll Dreißltzstgebühr >

V e n e n n u n g der A r t i k e l . ^ " b " ^ ^ ^ ^ ^ be .>r beider be ider ' bei der ^
^ ' ^erzol, ^ rcn, b?l de 2 ^ len. beide- Einfuhr Ausfuhr Emfuhr Ausfuhr^
^ lung nen dle nen die a»«s nach nach aus ^
^ . Verzol' Verzol- Ungarn Ungarn Ungarn Ungarn«
^- lunalude lun§;uge> . 1

ft. j k r . schehen h a st. ^ k i . , ' ckehcn h a t ft. s k r . ft. ! k r j ss. s k r . ss. j k r

F e l l e u n d H a u l e . ^
A l l e b l o ß i n S a l j w a s s e r g e t a u c h t e n , o d e r !

mit S a l j emgeriebenen und getrockneten, ,
sonst al»er keiner weuer«n Bearbeitung un^

I lerz,genen Felle sind bei der Verzol lung als
r o h zu behandeln.

3 1 Ochsen-, K u h - , Terzen«, Pferde- , Esel',
^ Mau l l h ie r , , Kamehl » und Schweins 1 sstr. Hi l fs- !
. häute, roh A e l l o — 25 zollainl l 4o <3. H. A . — 10 — »o — l o — »o
' 2 Vock», Ziegcn», K l t z - , gemeine Scha f - ,

Schöpsen^ Lamm- und Zterbl ing», w i , «
auch 5lalb<, Chagrin , Flsch« und ^aop.' !
felle, Hundshäute, Gems' und Rehfeile, «
Harsch«, ?lendchler, und Blberhaute, ' I

^ d a n n gemeine Hasenbälge, roh . . detto — 5c> detto 3 20 detto — 25 — 25 — 2K — 25«
Z Bchaf,, Schöpsen», Ziegen» , L«mm- und !>

Slerblmgfeüe, gememe, h a l b und g a n ; I
b e a r b e i t e t und tzerlel Futter, wie auch D
die mtt Belafsung der Haare nur auf der I
Flelschstlte oerbearbettecen Schweins, , I
Hunds.-, Hirsch - und <3lendthler «Häute, >
Kalbsfelle , Viberhäute uno gemeine H ^ Hl l f» - R
senbäl^e dtllo 8 l2c) ?egstärt — 25 zollamt 2 3c> — 2Z 2 ^0 — ^>

' ) Der MaKsiad der ^l^sgan^svlrzollung tsl dWc'chgchcnVs >
der C<ntiicr li^oi'c«,. ! > W



^ " l I m Vllkeyie Mli dem Auslande und l Zm Verkehre nnl Ungarn unv
M «a f. den Zollausschlüssen Slebenbüram

der Einfuhr Ausfuhr Zoll Dreißigsigedühr

^ . Einfuhr- — — ""
B e n e n n u n g der A r t i k e l . ^ , ^ollstat, Zollssat- be. der bc, der belder be, der

^ Verzo l ' !m,bei Ve- I „ ten, be. de- Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr.
! lung ^ nen die ^ n,n d>e aus nach nach «us
l ^ - Verzog Verzol- Ungarn Ungarn Ungarn Ungarn
^ ^ lulig zuge- lung zu ge, _ . — ^—
> ^ fl. j kr. «chehen hal si. j kr.j schehen hat fi. j k.. ft. I kr. fi. j kr< ft. > kr.

^ e l l e u i , d ^ p ä u l e .

^ Alle anderen Nlcht besonders benannten Ftl le, « Ctr.
rvh N e U o i o - Legstatt 2 äo H'lfsza. 2 3ci — 25 2 3o - 25

! 5 Alle anderen nicht besonders benannten Felle/ <- c; ĉ  !
bearbeitet detto 25 — dttto — 25 Vttlo 7 3o — 2b 9 - — 25

6. A n d e r e z u r L e d e r b e r e i t u n g n ö - ^
t h i g e G e g e n s t a n d e . "

6 Alaun . . . . . . . . . . . 1 Ctr . ^ l
s u o r c o I äo detto — 5 ditto — i o — 5 — l o »» 5 »

^ lGaNa^et oder Gallen . . . . . . detto " 25 s. Z. A. _ 5 dt l lo — 10 — 5 — 10 — 5
g'Knovp<rn und Knopvcrnmehlwie auch Acker,

dcvpen (tülklsche Eicheln oder sogenannte
Valonlen) . gemeine Eicheln, frisch oder ge-
lrockntt, dann v iv i c i l v i oder Bablahboh.
nen . Vetto ^ 5 Hilftza. — 20 detto — > — 1 -^ ' —' ^
D ie unterggenanntenGcgcnstande konnlp

,7uch 7>ach dem Hohlmaße erklart werden, ln !
,v?lch?m Falle von demKnoppernmehle zw e>,
«s-d von den übrigen Artlseln d r e l aufge
wohnliche A r t gestrichene niedelösterreiHlsche !

, Mktzen auf emen E«ntn r zu rechnen sind.

") T>cr MllHstllb der AusgLngsvfrzollung ist durcygehcuds
der üentncr ä^orco^



" " ^jin Velk^hle mil 0',n Auslande uno I m Verkehre w't Ungarn und !
^ . ._ , dcn ^ol!(iu5scblüsseri Siebendü-qen
Maßstab _I — —

der Einfuhr Ausfuhr Zoll Dreihigftgebühr

.,' . . . . , , . , -„ . Elnfuhr: l .
B e n e n n u n g der A r t , k e l . Zollstäc Zollstat, be» der bel der belder beider

^ Verzog ten, bel de ^ « ten, beider Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr
^ luna nen die ^ ncn die aus nach noch aus
^. ^ Vl>rzöl- Verzol« Ungarn Ungarn Ungarn Ungarn
Z. ' ) ^ . lung ju ge- lung zu ge« . ^ ^—

si. >kr. schehenh." ft /kr. sä) f hen ha, st. j kr fi. >k..j fi. s 5̂  / ft. , kr.

9 Lohe, Garberlohe, dann Rmden von Blr <
, k.n, Elchen, Fichten u. dg l . , gemm^ i Ctr. l
! Rmden . . . . . . . . . . 3?o^o - . H'lftza. _ 5 H.ttsza. - '/, - '/, " '/2 - ^'/.

1 ! lo V i t l lo l aller » l t dmo 1 ^b ^egstalt _ 1 oetlo — ,5 - . ^ »5 - ,
! c!. Leder. ^

.-" ! L e d e r , and zwar: z
^ l i — lacklctes, vergoldetes, gepreßtes, dann l Ctr. H^uvt- l ^
. Pergament ^<.'^o 2b — Zollamt ___ >o d?tlo 10 — — 10 5 — — ^,0

12 — sannsches gelbes, dann in Alaun gear- i
beiletes weißes detto ,5 — Legstatt ^ ^ detio 6 äo >>- ^0 5 20 - ,0^

lZ -_ Juchten dklto 10 — delto ^ . 10 derio '2 3o — »o , ' l 5 ^» »ô
»ä - alles andere nicht besonders benannt, detto tt 20 b"to — w detto 2 3o — io 1 , i 5 — 10,
»5 — ^tdesabjchnitte oder Leimllder, wle auch 1 Elr.

Blbe.leder ä^orcci - , E. Z. A. — lc> C. Z .A. - '/, — '/, "> / /2 ^ '/,!
i I n den Fallen, wo weder von Sette de>
z Zoll - oder Drelßlgfta'mter, noch vo^
! Seite der Parteien em Anstand dagegen er-
! hoben rvird, »st der Verzollung der unter

Post l l bis einschl,eß,g 1^ beczr ffenen Le>
dergattungen, wrr?n sie ve-plickl volkommen, ^

-^ . l! ! ' !
' ') Der Maßstab de»,- Ausgangsv,rzollung »st durchgehende ^
! der Centner k^u,-«,. ' ^



5 I m Vtrlchie mil 5cm Äublande unv ^ I m Vertchrt mn Ungarn u,i0
den?^Iausschlüss.n Slebenbü^,"

der Emfuhr Aubfuhr Zoll Drl.^gftglbühr >

Einfut)r? ' ' ,
! B e n e n n u n g der A r t i k e l . ^ , Zollftat- Zollstät- bn o<r bel dcr bnder be. d.r l
! ^ Verzol- _ _ ten, be.de. >, „ ten, be. de- Emfuhr Ausfuhr Emfuhr Ausfuhr ^
,^ lung ^°° ^^ ,^ Zoll „ „ l,^ „s ^ach „ach aus ^
! ^ ^ , Verzol- Verzol- Ungarn Ungarn Ungarn Ungarn ^
!Î  ^ ^ ii^gznq.'« lunaluae . —
j ft. jk r , schehcnhat fi. I l r , schshen ha fi. z k l . ss. j k r , fl jkr . si. ! kr.!'
, ^ e 0 e r .

das s^ul-eo - Gwicht mit folgenden Tara
Abzügen zu Grunde ,-u lcgin:

Bel der Verpackung in Klsten und Fässern
>5 Perccnt. ! >

, Bcl der Verpackung m BaNen Z Percenl ! ^
i l ) . F a b r i c a t e u n d M « n u f a c t e a u 5 > ^
! «eder und P e l z w e r k . , <?tr. ! haupi- . ___ ^ ^ ?. __ ^
16 KürfchneraibellenoderverfertlgtlPeljwaareli N e " o 100 - Zollamt - - ^5 Hllssza. I I - 2d 7 ^ 25 .

, Unltr Kürschnerarbetttn oder verfertigter
! Pelzwaaren voerden jene Waaren version?
^ der,, welche ohne Hilfe emes anderen Hand^

wcrress vollendet aus den Händen dcs Kürsch ' l
licrs kommen, a!s: Fuchs» und Lamme» .
pelze, Mützen, Muffe, Wildschuren u. dgl >

M i t Pel.werk gefütterte oder ausgeschla» !
! vicne Kle,dungsssückc, wie: Pekelche, Pelz- , !
l kliidcr u. dgl., smd w»e 5lleldcr zu verzollen «- e , v
17 Handsckuhmacheratbeiten detto 100 - Lcgstadt — 25 delto 3o — — 29 15 - — 20
lß Schllhmacherarbeiten von Leder, so wie aua , <) !̂

vr»i Zeug, Fllz und «lideten S t o f f e detto 5o - detto — 25 detto , 5 - — 2b 7 )0 -2>
^t) R'emer-, Sa l t ler -und Taschnlrarbellcn ml _ ^

Ausschluß der Wäqen . . . . . detlo 5" - detto — 25 detto i 5 - — '̂ 5 7 5" ^0
') ^)»'r Ma«!^id »fr AusgangsverzollunI ist durci'gfycnbbeci W
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Kreisämtliche Verlautliarungen.

Z. l650. (3) Nr. 15842.

K u n d m a c h u n g .

Zur Sichcrstellung dcr Verpflcgung für
das in der Hauplstation Laibach garnisonirlnde
k. k- Mil i tär und Durchmärsche an B r o t , aus
die Zeit vom l . November 1645 bis Ende
März oder J u l i 1346, wird um 20. October
1ä'l5 Vormittags lO Uhr eine öffentliche Neas-
sumirutlgs - Sub«rrenoiruna.s - Behandlung bei
diesem k. k. Kreisamte unter nachsehenden Be-
dingungen vorgenommen welden: l . Der Be->
darf nach dem gegenwärtigen Trupveustande,
nuc Ausnahme der zeitweise» Durchmärsche, be-
stcht beiläufig täglich in 1433 Pottionen Brot.
— 2. Hat jeder Offerent vor der Verhandlung
einVadiumvon 500 st. bar zu erlegen, wclchcs
am Schlüsse derselben dem Nichterstchcr rück°
gestellt, vom Ersteher aber diö zum Calltiolls-
erlage rückdehaltcn werden wird^ fcrl?ers sich
vor der Commission auszuweisen, daß er für
die zu übernehmenden Verbmolichkciten solid
und hinreichend vermögend sey. — 3. Zur Be«
jVitigilnq von Beirrungen muffn: die schriftll-
chtn Offerte schriftlich mit dem vorgeschriebenen
Stämpel der Con-.wiffion übergeben werden
und darin erklärt seyn, daß Offerent sich allen
j.enen Bestimmungen in Beziehung, auf die
Contractsdaucr, den Umsang des Geschäftes und
derqll'ichcn fügen wolle, welche die Landesbe«
holden zu blschlicßen finden. — 4. Anbote von
stellvertretenden Offercutcn werden nur dann
birückslchtigtt, weun sie luit einer gerichtlich le«
galisirlen Vollmacht vcvscl)en siuv. — 5. 3iach-
lragsofferte, als den bestehenden Vorschriften
zuwider, werden rückgcwics»->'. — 6. Muß dcr
Orstcher bei Abschluß dcs l^oittractes tine Cau-
tion mit 6,^ dcr gesammten Geldcrlrä^niß ent-
weder lm Baren, oder in Etaatspapiercn nach
dem Curse, odcr auch sioeijufforisch zur k. k.
M i l i t ä r . Vcrpsiegs-Magaziuscaffe allhier leie
stcn, wobei noch bemerkt wird, daß nur die
von der k. k. Kammerprocuratur als güllig
anerkannten Cautions - Instrumente angenom-
men werden können. — 7. Wird auch die Er-
forderniß für die zeitweise» Durchmische in der
Hauptstation Laibach sichergestellt, dcrcn Größe
^io^r im Voraus nicht bl stimmt werden kaun,
wofür aver am Verhandlungstage die nählrn
Bestimmungen lverden vorgczcichnct werden.
' - Hiezu werden die unternchmungstuftigsn
Partelen hlemit vorgeladen. — K- K. Krns-
amc ^^dach den 26. September I8' l5.

Hemtliche Verlautbarungen. -̂
Z. i652. (a) 2277. «J INr.3576. •

A W i S O d' A S I A .
Per appaltare la somministrazionc dellu

ghiaja e doJla pielia franta occorrcnti alia
manutenzionc delle slrade eraiiali della Pro-,
vincia null* anno cameralc 1846, »via
luogo »el di 20 Ottobre tlcll'anno cor-
reine alle ore n antiiaeridianc presso I*
i. «". Magistrate» pol. econ. una pubblica
asta mechanic ollerie scrittc per cedole si-
gillate, in diuiinuzioue del scguenti piezzi
üscali: Per Mailer cubi 449,8 di gliiuj;« e
pictra franta occorrente per le slrade del
Commissariato di Trieste fiorini 27245 :$j'7
per klaftcT cubi l65i3/4 per i l Commissa-
riaLo stradale di Gorizia üoriui 9889:42 j
])er klčister cubi i43 i% per il Conunissa-
riato sLr.-uTalc di Pisino fiorini q/,og:43f
Toialc JLlaf'icr cubi 7581 V4 per 1'importo
dif)"rit)i 465.45:2 k. — L e oslcrte a cedole
si^ill.-ia si presenteranno franclic di port»
all' i. r. Magistrate» pol. econ. in Trieste,
od air i. r. Direzioiic dellc pubbliche co-
sii'uzioni, e cio- daL giorno della pubblica-
zione sino csclusivamouie al giorao dclP
espcrimenta dell' asta, nel qual giorno
dovranno esserc consegnate alia Comntis-
sione stppaltante, clie Ho accettera lino yul
momento in cui 1' asla vena dicbiarata
apcrta. Si potranno presciilare pure fran-
che di porto alT Kccelso i. r. Governo,
lino esclusivamente- al i^iarno antccedenie
a qucllo dell7 asta. — Tntle lc osserlc do-
vranno esserc caulate col dcposiio del 10
per % sugr iniporii liscali suddetii, e rc-
datle nel modo e forma- prescrltia dall'
anieola 7,niüdcllc eondizioni dy appalto clii»
a o»gt in poi soua osiensibili tanto presso
il Magislrata pol. ccoiu che prosso ijuest*
UHicio» — Si avvertepcro, che lc obbliga-
zioniod d denaro cfsčttlvo ow cro, la rispei-
liva ricevuta diuna pubblica cassa, costiluenti
il deposit» a cauzione, deve incbiu.flcnsi
in uii involio scparato da qucllo dell'oirerU
stessfly e che quolora i concorrenti voles-
s^ro tacerc il proprio nome fmo all' aper-
lui-a dellc scTictle, baslera contrassegnare-
coi* 1' i s l ( > s s a »»Olio L> soprascrilla dell*
itivi'lio deli7 o(TertaT c quell a del doposiio.
5, asicennera pcrcio suU' involto della pii-
jnu che ill relative) deposito irovasi acchius»
VV\V involto conirassegnato dal motio dell*"
osserta. — I. R. Dirczlonc dellc pubblidio
costruzion'u Trieste li 24 Sctlcmbre i8^5»
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Vul'crmal - Vcrlautl'^rungen
I 1673. ( l ) Nr. 26525

E u r r e n d e
des k k. i l l y r i s c h t n G u b e r n i u m s . —

Hcrabs hung d»s Ausgan'gszoft/s für Wanb-,
ĉ cock , H.i'ig- und Neiseuhre» von l() kr. pr, ,
Stück ^ul 5 kr. lz. M . — ^aut Verordlnn.g
der hoycn k, k. allgemeinen Hofsamcner vom
2.8. August d. I . , Zahl 2 8 2 5 7 M 5 , ist die
Herabsetzung des untcr Postnummer , ! 5 , l^d.
t>. dcs Hariffev vom l . Jul i l 8 ^ ^ festgesetzten
Ausgangszollls für die dort ^zeichneten W^nd ,
Slock-, Häng- und R.'lse.chrtn mit und ohne
G.häufe, von 10 kl. für das Stück, aus-den
für die Ausfuhr der Taschenuhren buchenden
iFolldetrag »un 5 kr. für das Stück beschlossen
worden, l,aö mit dem Beisahe zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird, daß dle Wirksamkeit
di<scr Zollermäßiqung vom 1. November 18l5
an zu beginnen l)at. — Laibach an, 25. Sep'

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l G r a f zu W c l s p V r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice -Präsident.

F r i e d r i c h v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubi'rni.ilrarh.

Z ? ^ ^ (^) ilir. 2323«.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem l. f. Bezirks - Kommissariate von
Egq und Krcutberg ist die Bezirksrichteröstelle
mit der Besoldung jährlicher 600 st. erledigt.
_ Die Bewerber um diesen Dienstplah haben
Überhaupt jene Eigenschaften nachzuweisen, wie
solche gelegenheitlich ähnlicher Concurs. Ver-
lautbarungen bereits öfter angedeutet worden
sind, insdesondllö aber werden die Bewerber
erinnert, genau anzugeben, ob sie mit irgend
einem Beamten jenes l. f. Bezirks-Commifsa.
rialeö verwandt oder verschwägert sind. ^,
Zur Bewerbung um diese Stelle wjrd der Con.
curstermin derart festgesetzt, daß die Compe-
tence« ihre documentirten Gesuche im Wege
ihrer unmittelbaren Amrsvorstchungen lana-
stens bis 15. k. M. October dei dem k. k Lai-
bacher Kro.samte einlangen zu machen l)abcn
__. Vom e. e. Gudernium. Laibach am ^Z'
September !845. " " " ^ '

Vo„ »em Brnkä^rschte HaMerg wild bic-
Mit bekannt gewacht: ^i> .sey u^ l llns„ch<sn deS

<Z. A m t s ^ l . Nr. ,2o v. 7. Oct. 1845.)

Franz Scherto, lZsssionä? des Georg Pinnan, in
die ncuelliche ere^ulive Vcistcl^erung ^cr , dem
^lnlo», TulschilsH qchörig gewesenen, t̂ er Herr«
scvoft HaaKbclft 6uli Nect N r . 909 zinsbaren,
gtlichtlich auf 5n> st. 45 ti-, qeschayt.'n Hubrea-
l l lät ,»> Machnc l l i . w^qen liicht zllgchalccüc» öici»
tqtio„s!?csl„g'!,<1s>„, dcwlM^ct, ln>r> kie einzige Ta^»
s^,ßu„H zur ^or l i ^h lnc dicser Fel l^ lc l l in^ aus den
«. I ^vcmber l I , Bosmil taqs «̂  Uhr . in loco
^lachstcll! auf (^cf^hs »„i» Kassen slS saulnisttn
lZrstehcfö m<l dem A,iha„ge bcst.lnnll lvos0c.>, dah
tiese Ncolüäl um waS immcr für cn>c« U„dot
tem Besibitlcnten zugeslila^en werecn tvirt ' .
Die Beto'gnisse, dcis Schähun^^plol^coll und der
GsUütd^äöcrls^ct sönnen bei diescm Ocrichte ein^
gefche» wc l t c» .

Veoi lüz^ l lch l Haaöberg am 6. Scp l . l^^3.

Z ^ l 6 5 5 . (^) Nr . 252,.'
E d i c t .

Vein ^ezils^esickte Krnpp< als A^hallklllngs«
instan,, w^r^en hiemit alle Jene, wclcde auf ten
Nachlas; des am 5, J u l i , U ^ ^ il< der Ku lp bei
Wegis t ertsilnlenen Fin^nzwachaiissche s Joseph
Klcmcsxsll icsch . qedinlig voi> S t . L»)le»z ini Be«
zilte Sl l l ich. Oldsalilpluche zu machl» gc^enlen,
au.fqefoi-^crt, ihre dlcßfälliqe»! Osbrcchtc binnen
E«ll?m Iahr^? >l,n sc» c,etv!ss>'r bei oiese»« Gerichts,
alsAvhanolu"as,'!<1a»,, al>zumcl?cn inid „achzu»
weis^ l , alt' >r l^ l^c l 's diese Verl^ss^nschaft bloß
een sicv auslvcisc-sic'cn Orben einc,ea"livoslst, oder
abcr olö elü crt>l»ses Gut gesshlich bchandell rrer«
t>e» tvUrte.

Bczi.ksgencht Krupp am 24, September,645.

3» lk5'5/ (»V ' ^ Nr. 2L6I.
G ^ i c t.

Vom Bczilk^gerichte ,deö HeszogtbumK Gott.
schee wird allgemein lund,gemacht: Os st» über
Ilnsucden dls^conhard Eisenzopf, Bevolimächllg''
ten tcs Jacob G,senzopf von Zwischlcrn, i i , die
executive Fcilbietung der. der M a ^ ^ l c n a ^isen.
»epf ^cb^ igcn. in Hohenegq 5liti (Z.'„scr. Nr. 9
u»o Reclf. Nr. 5l)5 liegenden, dem Herzogthume
(^ollscbec dieissbasen, auf lino N. qcschähten >)2
Urd. Hube'samml W>)bn < und Wislhsch^flsgcbau»
den. dann der auf 77 st, ,3 t> ges^ähtcu Fähr-
nisse, wegen aus dem Usllzole vom 2». Nove"»-
bcr »i^4< ^ ^ ">9 ' scbulüigel Üoa st. c. 2. c. ge«
williget, und zur Vornahme derselben dic Tagsa»
tzunqen auf den 2«. Otober , 27. N^oemver un»
25. December iN^5, jedesmal u>n ,<, llhr P o r .
miltagö in laco Hocbeneqg mit l»<m Ne«soye ang,.
ordnet worden, daß diese Hubs uoö die F^hsnisss.
wenn sie. nicbt bei dcr ersten uni> «weilen Fei l .
bietungstaasclhunq wenigstens u>n oe» Schä»
hun^Swe^lb an M.inn gedracht rrelden könnten,
bei eer drillen auch unter eemselben, die Fahr»
nlfse aber immer nur gegen gleich bare B.jahlung
hintangegebcn würden.

lH^uncbuch^extract, Gwähungsprotocoll und
die Fc!ll"e<unqzbedl"a>nsse.tonnen hii?rge«chtö ein.
gesehn, u,lt hlcv^n Äbscdr^len gcuoilnue^ rvero.'li.
. BezillSgelicht Älltchce a,n »U. ^ p l . »Ü45.

»
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Z l654. ( , ) Nr . 3,52.
Oe f f e n t liche V ers te ige r « ng^

Am 20. October »645 uoo' aNenfalls die fol-
genden Tage u>n U Uhr Vormittags und um 2
Uhr Nachmittags, weroen üver (Zisuchen d,s ho>
hen k. k. S lao t . und Landrechtes in Krau,, die zu
dem Verlasse deS verstorbenen Herrn Mar t i n
Rankel, Pfarrer und DechantS in Mil lerdorf ge«
hörigen ^yr.! isse. a l s : » Pferd, Rind - und
Borjienvch. Wagen und anoere Wirthschaflöge.
raihe , H^u0c,NllchtungSstücke, ^ le t ter , Wäsche,
(dtlstioc, lZrdäpscl und Rraul u. dgl- mehr, i,n
Olle Vülle,do»f an den Meistbietenden gegen
gleich da.e Bezahlung öffentlich ve.äuh«lt werden.

Zu dieser Be l ie fe rung rvc.dcn Kauflustige
hienni osfcmlich eingelasen.

Bei,lföge'«cdt Oollschee am 26. Sept. »IH5.

Z. >öÜ2. (>)
E d i c t .

'U2N dem t. s. Bezirksgerichte !^artenberg wild
all^einel!» tuiii? gemacht: OK sey in der <Kxc»,u»
ll»n0!ache 0ei (Khelruie Iranz u»»o Marlana Oe>var
von Iote, gegen Anton Voju von ebenoa, «n 0>e
executlve Feilbietung e«,, dem Gehler,» grhdi-'gen,
der Her,schafl Gallenberq k«b Uro. Lt l , 2)7 dienst»
baren »j4 Hübe s^nuni W o h n . und Wirihschafli-
gc0c>ut>.n , wegen auö del» gcrlchlllchcn Ve»« ,
l̂>',chr oor, 2Ü. Upill »tl^ch, Z. 292, schuldigen

i^,l>''Ul'lelhallcK pr. 2Ü st. uno 4 <V ^o t l , «n
'^^l). lü z^oesscsung t̂ , ^. l̂ . gclVllliget, und zur Bor«
nähme tersclben oie 5 Termine auf den 20, Uugust,
2:'). Septtml)«» uno 2H, October »ttch5, jedesmal
j lüh c) Uhr mit dem Anhange angeordnet, t>aß,
saNö dlese Realität weder bei i>cr eisten noch z>rei.
te» F.'lbietuilg um oter über den Schayu,»gslverlh
o>> ^ ianu qebrachc werden tonnte, bei der dritten
uuä. »oiler c>emselbc» hinlangegcben wcrdcn würde.

K H(. B.zirtögclichl W^llenhesg am »»-

^ln m er t a s> <;. Bei de, e»st<l, und zureiten Lici'
lotion wuite tviil Aridol gciuacht.

Von dcm k. s Nezirlsge.ichte Pö^Mch l "
Hsz."lclibclg wird deklin»! gemachl: Eö sey Unton
Iailischcg, Haldhübler zu Golizh,za, wegen erho.
bencr Vesschwentung unter Ouratcl gcscht und zu
seinem (Zuralor sein Schwager Thomai Zerrer,
W l r l h in Molailsch, bestellt niorden.

Wartenberg am 2». August iü^5. ^ ^ ^ ^ .

Z, ^6dli. (.) - ' l i ' . ^ . , . « r . «059.
G d i c t. .

V.7N dem Bezirksgerichte Weirelberg lvlld bê
fa,ntt ^cin^chc: lHg sel) auf Ansuchen der M^rga.
lelk Hou l v^n Pescheneg, ,n die executive ' ^« l .
<l?i>.cu»g der, tüllN 3)lallhäus Ianzher von Nie.
demo's gehörigen, der Herrschaft Wclssenstein «ul>
Urd. Nr. . t i g , Ilectf. Nr. ,02 dienstbaren, auf
>?^ ft. 2orr. gerichtlich geschätzten?)«» ^^ufrechts«
hubt zu Psliz HauK. ^ " . l . l , ^'s.w. lchuldiger " 5 ^

25 kr. c. g. c. gewiNigel, und seyen zu deren Vor«
nähme die 3 Fc<lt)iet«ngscagsahUl,gen auf den 21.
August, 20. September und 20. October l, I . ,
jedeömal frUh 9 Uhr, in loco Polih m'l dem Bel»
saye cin^eoldnet worde«, daß d»e zu versteigernde
Rcaliläl bei der orllten F'llbictungstagsayul'g auch
unter dem Schahunggwerche an oen Meistdieten.
den hinlangegede» werden wird. — Dos Schä»
yungöprolocoll , d<s Olundbuchsextracl uno di«
Fcill'!ftU'>gSvedingn,sse t»)lnl,n h,ergc<ichts llngese;.
hcn »verden. ,'>

A n m e r k u n g : Da bei der ersten und zweite«^
FelldictungSt^gsahung kein Anbat gemacht
wurde, ss Hal es bei der dmttn Icildie^
tungslagsaßutlg sem Verbleibe».

Bejiltsgerlchl Weixelbcrg am 24. Scpl. ,6^5.

Z. ^669. (») Nr. .5^6.
S d i c t.

Van ecm Bezirsö^erichte Neut«^g wird he»,
kannt gemachc-. (Z6 scy über Oinschreitcn des Herrn
A"dre.is Slip^nifchlljch yon KrainbUl-q , durch
Herrn Dr. Anlo,-» Lindner, in die executive Fell«
dielung der, dem Andreas Tcrran von Dolina gr<
hö^i^en, der Herrschaft Sonnegg «uk Reclf. N r .
469 dicnstdaren, auf ^09^^. bclue»lh»len 5)4Hube
sammt Mahlmüdle u«o Zugchör, und des a«?
5» kr. geschätzten Msb l la ls , wegen schuloigen 222st.
4^ kr. 6, «. <-. gllVllll^et, uno zur Vornahme dio
Tagsaftungen auf ten 25. October, 24, Novnube,
und 2^. December l. I . , jedesmal -öorlnitlag 9 Ut>r
in loco Doslna mit dem Anhana/ bestonmt war,"
den, daß die jU vcläußerndeil lH»<'gcnszände nur
bei de» drillen Tagf^huna. unter dem Schähuilgü«
werthe, uî o zwar dic F.^hllxssc »ur gegen gleich
bare Bezadlung hinlangcgcbe,» lveroen.

D >ü Hchä!)u«g5p'°l>'"'l!. d»e ^ll'ltationsbe.
dlngnlssc nno °, l <H"",dduchö,extlqct röln>e>, .hier»
ainlS cl"gesehen werden.

B.'jlll'ü^clcht 3lcui)»'gg gm '«5. Scpt. »^4b.

Z . . l 5 )5 . , ( , ) Nr . 2«Lc^
l.^i"«^ , 9 d i c t .

Ven dein Bezirligerichte des Herzogthuw^
Gollschee wirb hiemil allgemein bekannt gcgedcn:
6s ŝ 'y über Ansuchen des Herrn Johann Koöler
von Otteneag' in die executive Feilv.etung der. tctn
Mathias Stef'ndel gehörigen, >n H'Visgruhcn 5ul>
lZ. I^s I gelegenen, auf 3oo ft. geschätzten ^5
Ulb Hübe, wegen schuldigen 20c» st. c, ,. «. ge<
nMiae« und zu oeren Vornahme die tigsahrtcli
auf bcn 25. October, 24 November und 25, De-
cember ,U^5 , jedeömal u,n »u Uhr Vormittags
mit dein Beisätze angeordnet worden, dah diese
Realität bei der ersten und zweiten Feilbielungs«
taqfab't " " ^ " " ° ^ r über den gerichtlich erhob,»
neil Schählingöwcrlh, bei der dlilten abe, auch
u l l l t l ccmsclde«, weree hintangegeben werben.

ßz^uncbuchöcxtract, Schähungsprolocoli und
die Fcllbictungübedingnisse können hicrger'chcs ein»
gesehen werden.

Vej'^s^el'cht Gatlschec am !o> August »5/,5.


